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Lorenzkirche, um die bei Abendbeleuchtung in den glühendsten Farben

erstrahlende Rose zu bewundern.

NB, Was sonst noch an Sehenswürdigkeiten (8. S1) aufgesucht zu

werden verdient, wird der Fremde jetzt wobhl auch ohne unsere Führung

leicht aufrzufinden und von den ihm nunmehr bekannten Strecken

zweckmässig zu erreichen imstande sein.

Eisenbahnen.

a) Zentralhbahnhof vor dem Frauenthor mit den Linien der

Staatsbahn: Bayreuth-Hof-Leipzig, Amberg-Furth i. W. Prag und

Regensburg-Passau-Wien gegen Osten; Pleinfeld-München und Plein-

feld Augsburg-Lindau gegen Süden; dann Ansbach-Crailsheim-Stutt-

gart und Würzburg-Frankfurt gegen Westen, endlich Bamberg-Probst-
zella-Berlin und Bamberg-Hof-Leipzig gegen- Norden.

Nach einer im Umkreis von etwa 2 Meilen um die Stadt

gelegenen Zone vermitteln Vorortszüge zu billigeren Sätzen.

b) Ludwigsbahnhof vor dem Spittlerthor. Die Ludwigs-

bahn, Aktiengesellschaft, die erste Eisenbahn Deutschlands, erbaut 1835,
verbindet die beiden Städte Nürnberg und Fürth.

Fahrptan von Nürnberg nach Fürth: Von 5. 30 morgens bis

12.00 mittags jede halbe Stunde. Von Fürth nach Nürnberg: 5.25,

6.00, 6.25, 7. 00, 7.25, 8. 00 morgens, von da ab jede halbe Stunde

bis 12.00 mittags.

Von 12.00 bis 3. 00 nachmittags alle 20 Minuten.

3.00 „5. 00 J jede halbe Stunde.

5.00 7.00 abends alle 20 Minuten.

7.00 11. 30 nachts jede halbe Stunde.

An Sonn- und protestantischen Féiertagen findet der 20 Minuten-

betrieb statt:

Nachmittags zwischen 2.00 und 4. 00 Uhr

abends * 6.00 9.00

nachts 9 IOOO.,, 1II.40

Wahrend der Sommermonate, vorläufig nur des Jahres 1897,

wird an den Werktagen von 12 Uhr mittags bis 7 Uhr abends alle

20 Minuten je ein Zug von Nürnberg und Fürth abgefertigt.
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Postamt I: Karolinenstrasse 36.

II: Bahnhofsplatz 1 (Oberpostamtsgebäude, Briefpostamt,
Bahnhof, Bahnpostamt) — Bahnhofsplatz 5 (Neues

Packetposstgebäude, Packetposstamt und Zeitungs-

Expedition).
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